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Gründung 1992 – Neugründung des KFV in der Gaststätte „Klostergarten“ in Creuzburg an der 

Werra 

 
 
Der KFV Eisenach wurde ursprünglich am 22. März 1931 im Rahmen einer 
Bezirksbrandmeisterversammlung gegründet.   
 
Das Gesetz über das Feuerlöschwesen vom 23. November 1938 – 
allgemein als Reichsfeuerlöschgesetz bezeichnet – bot der 
nationalsozialistischen Führung die rechtliche Grundlage, das bis dahin 
kommunal organisierte Brandschutzwesen zu verstaatlichen und so unter 
eigene Regie zu stellen.  
Nun konnte unmittelbar Einfluss auf die Feuerwehren und ihre Verbände 
genommen werden.  
Das Ziel bestand in der Umwandlung vorhandener demokratischer 
Strukturen zu einer, nach dem Führerprinzip straff reichseinheitlich 
organisierten und so absolut unter staatlicher Kontrolle stehenden 
Polizeitruppe.  
Die Verbände wurden wie auch der KFV Eisenach zwangsaufgelöst.  
 
Die Neugründung des Kreisfeuerwehrverbandes fand am 8. Februar 1992 
in Creuzburg an der Werra statt.  
 
Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbands Eisenach ist seit 2014 
Sebastian Fischer. 
 
 
 


